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Welche Kontrolle für das Verhalten multinationaler Unternehmen?
Die Debatte der letzten 40 Jahre

3 Phasen:

• 1970-1981: positive Entwicklungen auf internationaler Ebene
• 1981-1998: Rückschritte
• 1998-heute: viel Rhetorik, wenig konkrete Umsetzung



Die Debatte der letzten 40 Jahre (I)

1970-1981: positive Entwicklungen auf internationaler Ebene

• Debatte über eine Neue Weltwirtschaftsordnung
• Einrichtung des UN-Zentrums für Transnationale 

Unternehmen (UNCTC)
• Verhandlungen über einen rechtlich bindenden 

Verhaltenskodex für transnationale Unternehmen



Die Debatte der letzten 40 Jahre (II)

1981-1998: Rückschritte

• Aktive Blockade des Nord-Süd-Dialogs durch die USA
• Verschuldungskrise der Entwicklungsländer
• Auflösung des UNCTC



Die Debatte der letzten 40 Jahre (III)

1998-heute: viel Rhetorik, wenig konkrete Umsetzung

• Unternehmen veröffentlichen Nachhaltigkeitsberichte
• Global Compact der UN: freiwillige Selbstverpflichtung, 

keine systematische und unabhängige Kontrolle; 
« bluewashing » (Reinwaschen des eigenen Image mit 
Hilfe des blauen UN-Symbols)

• NGO-Kampagnen gegen unverantwortliches 
Unternehmensverhalten



Beispiel: Projekt einer Kohlemine in Bangladesh

• Projekt der Kohlemine Phulbari in Bangladesh: geplant 
von GCM Resources; die UBS besitzt 10% der Aktien von 
GCM

• Zwischen 200’000 und 400’000 Menschen wären 
betroffen; die Sundarbans (Mangrovenwald und 
UNESCO-Welterbe) wären bedroht

• Die Mine hätte keine oder nur wenige positiven 
Auswirkungen auf die wirtschaftliche Entwicklung in 
Bangladesh



Die Forderungen der Erklärung von Bern (I)

1. Umfassende Produkteverantwortung

2. Ökologische Nachhaltigkeit

3. Menschenwürdige Arbeitsbedingungen

4. Angemessenes Marketing

5. CSR-konformes Lobbying



Die Forderungen der Erklärung von Bern (II)

6. Ethische Steuerpolitik
7. Volle Transparenz
8. Einheitliche Kontrolle/Verifizierung
9. Konsequente Haftung/Wiedergutmachung
10.CSR ist Chefsache



Analyse und Informationen

• Erklärung von Bern: Saubere Sprüche, dreckige 

Hände: Wie Rhetorik und Realität beim Thema 

Unternehmensverantwortung 

auseinanderklaffen. EvB-Magazin 
Sonderausgabe, Januar 2007.

• www.evb.ch

http://www.evb.ch


Vielen Dank!


